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Inhalt der Präsentation

¢ Evaluierung ausländischer Diplome

¢ “Arbeiten mit Kompetenzen”:
- Kompetenzatlas
- Anerkennung von informell erworbenen Kompetenzen
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Evaluierung ausländischer 
Diplome

Ziel der Evaluierung: Bewertung eines ausländischen Diploms 
oder einer nich vollendete ausländische Ausbildung im Bezug 
auf dem Niederländischen Arbeitsmarkt im Rahmen von:

¢ Zutritt / Orientierung zum /auf dem Arbeitsmarkt
¢ Verbindung zur Weiterbildung

Rolle der Arbeitsverwaltung ( UWV WERKbedrijf) ist 
beschränkt auf diejenigenen die zutreten oder sich orientieren 
möchten zum /auf dem Arbeitsmarkt. 
Arbeitenten oder Studenten können entweder auf Kosten der 
Arbeitgeber oder Ausbildungs  einrichtung oder auf eigenen 
Kosten eine Evaluierung beantragen. 
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Rolle UWV WERKbedrijf

¢ Beauftragt vom Ministerium für Soziales und 
Beschäftigung

¢ Erweiterung der Zugänglichkeit
¢ Schalter für Besitzer der Diplome beim Zutritt zum 

Arbeitsmarkt
¢ Vorstufe in rahmen der Anerkennung informell 

erworbenen Kompetenzen 
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Prozess

¢ Einnahme der benötigte spezifische Dokumente;diese 
Dokumente sollen geblaubigt sein von einem Notar oder 
der Kommune oder von den Ausbildungseinrichtungen 

¢ Antragformular ausfüllen
¢ Zusammen mit den kopiertenUnterlagen verschicken 

zum Informationzentrum Diplomevaluierung
¢ Evaluierung wird gemacht durch Experisezentern 

NUFFIC ( höhere und universitäre Ausbildung) und 
COLO ( Mittlere Berufsausbildung)

¢ Ergebnis der Evaluierung an UWV WERKbedrijf zur 
Besprechung mit den Kunden ( Der Kunde kann sich 
beschwerden bei dem Informationszentrum)
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Zielgruppe

¢ Nicht arbeitenden Arbeitsuchenden sowohl 
zugelassene Personen ausländischer Herkunft als 
Niederländer mit ausländische Diplomen oder 
unvollendete Ausbildung

¢ Unvollendete Ausbildung minimal 8 Monate
¢ Einbürger(Innen)
¢ Kein regelmentierter Beruf ( z.B Ärtze, 

Krankenschwester)
¢ Kein Berufswechsler 
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Schlu bemerkungen

¢ EAD =wert im Bezug auf dem Arbeitsmarkt
¢ Kosten dieser Evaluierung werden von der UWV 

WERKbedrijf bezahlt
¢ Andere Evaluierungen für Kunden,Arbeitgeber oder 

Ausbildungseinrichtung
¢ Reglementierte Berufe- evaluierung von zuständigen 

Behörden



TITEL VAN DE PRESENTATIE PAG 9

Einige Daten (1)

¢ Anträge in 2008: 4042 aus 148 Länder
in 2007: 3748 aus 148 Länder

¢ Evaluierungen in 2008: 3163
wovon: mittelere Berufsausbildung: 976

höhere Ausbildung  : 2187
¢ Keine Bewertung: 243
¢ Vorzeitig administrativ abgeschlossen: 495
¢ In Behandlung am Ende 2008 : 333
¢ Übersetzungen: 1898
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Einige Daten ( 2)

¢ TOP 5 Länder     2008             2007             2006
1. Polen            1.Polen          1.Marokko
2. Rusland        2. Rusland      2.Türkei
3. Irak              3. Marokko     3.Rusland
4. Türkei           4. Türkei        4. Irak
5. Marokko        5. Irak           5. Polen

40% der Anträge beziehen sich auf 10 Länder
¢ Behandlungszeit    2008           2007               2006

I.Z ( incl Übers.)      17               17,2               17,3
E.Z                         16               15,2               13,8
Total Arbeitstage      33               32,5               31,1             
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“Arbeiten mit Kompetenzen”

KOMPETENZATLAS
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Definition von Kompetenz

“Aggregation von Kenntnis, Fertigkeiten ( können) , 
Erfahrung und Persönliche Charakteristiken den mann 
braucht zur erfolgreiche Erfüllung einer Arbeitstelle”.
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Warum Fokus auf Kompetenzen

Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt:
¢ Wachstum der Beschäftigung
¢ Strukturelle Ersatznachfrage 
¢ Ständige Änderungen in Berufe
¢ Zunehmende Diskrepanz zwischen Angebot und 

Nachfrage am Arbeitsmarkt ( Paradigma der 
Arbeitsmarkt – Langzeitarbeitslosigkeit und schwer zu 
bsetzen offene Stellen)
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Gesellschaftliche Kontext

¢ Kompetenzenmanagement in Unternehmen
¢ Einführen von Kompetenzen in Ausbildungsprogrammen 

– Kompetenzprofile in Curricula
¢ Nicht länger nur Diploma und Arbeitserfahrung aber 

auch die  informell erworbene Kompetenzen und 
Talenten
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Kompetenzen und Vermittlung

Mehr und bessere Möglichkeiten um die Friktionen auf 
dem Arbeitsmarkt zu meistern:

¢ Information über Kompetenzen bringt Mehrwert zu der 
traditionelle Information ( Ausbildung und Erfahrung)

¢ Nützung von Kompetenzen erweitert Spannweite des 
matchings

¢ Fördert das Selbstvertrauen des Kundes 
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2008

120 locations

450 trained advisors (185fte)

71.000 participants
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Anwendungsfelder des  
Kompetenzatlas

¢ Information
Atlas mit Kompetenzen, Berufe und Realzeit offene 
Stellen

¢ Orientierung
Kompetenzentest ---Persönliches Profil in Kompetenzen-
----- Kompetenzenatlas
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Kompetenzenatlas

¢ Web-based – freie Zugang
¢ Uniform definierte Kompetenzen ( SHL) – Präsentation 

der Berufe
¢ Verbindung mit Datenbank der offene Stellen –

Präsentation der reelle verfügbare Stellen
¢ Eingang zum “Work explorer” (web-based)
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¢ Hoffentlich funktioniert die Internetverbindung !!!
¢ Sonst ………………..
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Zukünftige Entwicklungen

¢ Erfassung der Kompetenzen der Arbeitsuchenden im 
Register und in e-portfolio

¢ Erfassung des Kompetenzenprofils der offene Stellen

und dann:
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Bi-directional Matching

Profile supply Side

CurriculumVitae
• Education
• Experience
• COMPETENCES

• Development PCP
• Salary (++)
• Time (+)
• Location(-/+)

Supply
Jobseeker

Demand
Jobseeker

Profile Demand Side

• Jobtitle
• Salary
• Time
• Location

• Experience (++)
• Education (+)
• COMPETENCES
CurriculumVitae

Supply
Employer

Demand
Employer

%x A x B
= Match Score

+

A + B

%
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Anerkennung der informell erworbenen Kompetenzen.

Ist die Flasche halbleer oder halbvoll?
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Warum AIEK ?

¢ Nicht alle Kunden haben ein Diplom aber haben in 
Arbeit oder in andere Aktivitäten ihre Kompetenzen 
entwickelt Wie das zu prüfen oder bewerten? 

¢ Soll gezielt sein auf Konkrete Nachfrage auf dem 
Arbeitsmarkt aber das Profil passt nicht genau

¢ Als Fortsetzung der Komptenzentest
¢ Als Startpunkt einer Weiterbildung im Falle einer 

Diskrepanz

Im Algemeinem: relevant für die Vermittlung
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Verfahren

1. Herstellen eines Portfolio: Daten, umfassendes       
Curriculum Vitae, Belege (z.B. Zertifikaten,Diplome )---
Erfahrungsprofil

2. Validierung durch Anerkannte Instanzen ( 100 meistens 
Ausbildungseinrichtungen – “Kwaliteitscode EVC”)

¢ 1 und 2 für Erfahrungszertifikat



TITEL VAN DE PRESENTATIE PAG 28

WER?

¢ Der “Workcoach” der lokale Geschäftstelle ( WERKplein) 
im Rahmen der Vermittlung in einer konkrete Stelle. Der 
Kunde wählt die Instanz

¢ Jeder Person oder Arbeitnehmer kann die Kompetenzen 
selbständig validieren lassen

¢ Arbeitgeber im Rahmen von HRM oder für mit 
Arbeitslosigkeit bedrohte Arbeitnehmer zur Förderung 
einer schnelle Übergang in (neue) andere Beschäftigung
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Kosten

¢ UWV WERKbedrijf zahlt die Kosten für AEIK im Rahman 
der Vermittlung ( Reintegrationsmitteln)

¢ AEIK für mit Arbeitslosigkeit bedrohte Arbeitnehmer 
wird im Rahmen der Krisenma nahmen von UWV 
subventioniert (Arbeitgeber<25 :100%,andere :50%)

¢ Keine Beiträge in andere Fälle


